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Hargitai Human Management Consulting 
unterstützt und begleitet Unternehmen und deren 
Topmanagement bei der Integration von 
Nachhaltigkeitskonzepten wie Corporate Social 
Responsibility in Verbindung mit Leadership.
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«DAS MINDSET DES MANAGEMENTS 
IST ENTSCHEIDEND» 
Julius Hargitai, Hargitai Human Management Consulting

P
RESTIGE BUSINESS: Herr Hargitai, Leadership und 
Sustainability – zwei grosse und aktuelle Themen. 
Kann man diese verbinden?
Julius Hargitai: In einer von Komplexität dominierten 
Zeit ist der Wunsch nach Orientierung in der Wirt-

schaftswelt besonders gross. Leadership, insbesondere eine ver-
antwortungsvolle, ist mehr denn je gefragt. Führungskräfte, die 
mit den Unsicherheiten im wirtschaftlichen Geschehen umgehen 
und die Orientierung beibehalten können, werden in der Lage 
sein, die Nachhaltigkeitskonzepte mit der Firmenstrategie und 
ihrem Purpose zu vereinen. So schaffen sie eine reale Vision, was 
sie im Bereich Sustainability erreichen können, und leisten gleich-
zeitig ihren gesellschaftlichen Beitrag. «Not knowing for sure 
isn’t bad management. It’s great leadership», sagte der frühere 
Dekan der Rotman School of Management an der University of 
Toronto, Roger Martin.

Wie können Unternehmen Nachhaltigkeit sinnvoll in ihre 
Geschäftsmodelle und ihre Entwicklung integrieren?
Die Aktivitäten in Nachhaltigkeit sollten branchenspezifisch be-
trachtet und umgesetzt werden. «One size fits all» kann hierbei 
keine Anwendung finden. Es ist wichtig herauszufinden, welche 
Firmenaktivitäten unmittelbar mit den Nachhaltigkeitsanforde-
rungen in Verbindung stehen. Wie können Unternehmensprozesse 
mit passenden Innovationen gemäss ihren Leistungen und 
Produkten vereint werden und zugleich gesetzeskonform sein? 

Worauf sollten Führungskräfte im Hinblick auf die Nachhaltig-
keit also mehr Wert legen?  
Sie sollten eine klare und für alle nachvollziehbare Orientierung 
schaffen, damit Stakeholder wie Mitarbeitende, Gesellschaft, 
Gesetzgeber und Shareholder wissen, welche konkreten Ziele 
gesetzt sind und welchem Zweck das Unternehmen dienen will.

Wie sollte ein auf die Zukunft ausgerichtetes unternehmerisches 
Handeln im Sinne der Nachhaltigkeit im besten Fall gestaltet 
werden?
Das Mindset des Managements ist entscheidend: aufgeklärte 
Manager, die erkennen, was ihre Unternehmen tun müssen, um 
ihre Marktstellung beizubehalten, und die gleichzeitig aus den 
ihnen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten diejenigen aus-
wählen, die den Nachhaltigkeitszielen dienen und den grösst-
möglichen positiven Impact für die Firma wie auch für die 
Gesellschaft und Umwelt generieren.

Wie kann die Digitalisierung dabei helfen?  
Die digitale Technologie leistet dort den grössten Nutzen, wo sie 
sinnvoll und zieldienlich eingesetzt wird. Digitalisierung sollte 
dort eine unterstützende Funktion erfüllen, wo Menschen an ihre 
natürlichen Grenzen stossen (Datenverarbeitung und ihre Aus-
wertung), um Lebensgefahren abzuwenden (im Bau oder der 
Produktionsindustrie) und schliesslich unsere Arbeitstätigkeiten zu 
erleichtern, ohne dabei das lebenslange Lernen zu minimieren. 
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